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Hanspeter Wyss

Hilfe, wir sind
überfremdet!/ /
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In gutbürgerlichen
Restaurants wird
Rösti nur noch so
serviert...

Nicht einmal mehr beim Alphornblasen sind wir unter uns!
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So wirkt es
viel weniger
fremd.

Und das in einer
Wirtschaftsflaute:
Die besten Stellen
sind von Ausländern
besetzt...
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Das Matterhorn vor und
nach der Überfremdung.

Unsere Kunden
überfremden
pro Jahr
höchstens
eine Woche.
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Lieber überfremdet
als unterwandert!
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r\V>*v® Können Sie
jodeln?
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Wehret den Anfängen
>eit kurzem versucht ein

Ring von ausländischen
Falschspielern unsere
Zauberformel «Stock, Wiis,Stich»
in «Wiis, Stich, Stock»
zu verfremden!! (Kant. Pol. zh>

Das Schweizer Fernsehen schlägt
zurück. Denver und Dallas K. 0.!
Dank der gewaltigen Serie «Motel»
befindet sich kein Fremder mehr
vordem Bildschirm.
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